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NEIN zut lnitiative "Jugen.! ohde üogen,
Kampl gegen die Drogen -
nicht gegen die Abhängigen
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lrol en Melhadonund Heoin er
ha len ohneAnschLussprog€nm
z!rückins Gassenelend qedlänqt
werden. De daraus @sullieren
den Kons€quenzen einer solch
ver,eh len Drog€npolilik liegen
äul d6r Hand: Wr müssl€n wie.
der vermohn Aids-Kranke plte
g6n in neue und extrcm leure
The6p ep älze in ooschlossenen
Anstalten u.d mehr Gelängnis-
p€Mnal und Poliz€lpdsenz inve-

Wolle. Sie das w*lich? Sie a s
Stmmbürgerln enlsche den, ob
Sie dem e ngeschlägenen prag-
matschen, wirkunqsvollen Weg,
d.h. der Weitedührunq d6r bs-
herige. Anst.enqungan im Be
reich PrävenUo. Therap €,
Ube ebenshille u nd Fepression,
oderdq n chl realisi€.bar€n !to"
pie einer drogenlreien Gesett
schall zuslimmen. Mil einem
NEIN unteßrütsen auch Sieeine
vomüniige Drogenpol lik.
M.diM urm, Mi\tied sorah*töde

1'250 Unterschriften
lür eine Halfpipe

Vler Vle@hn,ährlg6 s.hrer
ten l'250 Unlerschrlften lür
.lne Hallpipe in Wädenswil.
Wr sprachon hit drci diee.
Jugendllchen: Fom.n Fohr,
Severln Landoll und Roman
Wa3.r. D6r Vierte, Marco
Schnucki, war in den Ferlen.

so: was ist eine Halfpipe?
Boman F,i Das ist eine ca. 1,a
Meler hohe, halbkre slöm g€
Bampe aus Bl€ch oder Belon.
Aul dieser ka.n man skat€n
(Follbrelt) oder blad€n (hline-

so: was wlh lht hit den unter

S€v€r ni Wir m6.hlen gehe eiie
Halpipe im zontrum von Wädl,
wo wirunddievlelgn andem Ju-
s€nd ichen ihr Hobby pllegei
können. Jelzt gehen wlr dazu ox-
lra.ach Säfto. däs sl di6 boste
G6l6g6nh€it, aber der Zug lnd
der Einktt kosten schn€l 20
Franken. Oasistnäü ich zu l6u-

SA: Wet kan aul die ldee det
Unleßchtillensdntun9?
Boman W:Wir ale zusammen.
De Mutler von Sevein hal uns
dann b6im Texlen d6r Pelilion
gehotlen. Bei der unlE6chriften-
sammlung haben uns noch Kol-
leaen und Koll6qlnnen oohoLfen.

SO: Wat hat unlaßchieb ?
Sevein: Wir waren sehr über
6chl, wi6 posiliv die Leute ein-
gestelh waren, Unleßchrieben
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krarke [,lenschen a!s !nd
v€ßchliest dle Aug6n vor den
zahteich6n Ußachen u.d Di
mensionen einer Sucht.
im Laule me nesberuflchenund
lreiwilllgen Engagehents m
Gesundheits-, Juqend- und So
zialber€ich habe ich drcgonab-
häng Oe Juoendliche !nd Er

- wachseno begleitet, de h€ute
dank ThaEpie und Übe €bens-
hille wleder6in menschenwürdi-
g6s L€ben iüh@n. Oazu gohdEn
auch 6n H€imatgefoh, die lnte-
qrat of in Albenswett und cesell-
schaft , venässliche Bezlehun,
g6n, Sinn m Leben und6in€ Z!-

Wer all€in aui Fepression sotzt,
nimml Drogenlore bewussi in
Käul Eine annahmg hälte tür
Doge nabh äng ge und ih re Fami-
len v€rheerende Folgen. Davon
belrcfien wäron auch mir bekann-
lo ir€nschen in Wädonsw l. 06
hei$1, dass d ej€nig€nSchweßr
süchrger, d eheuteäullich kon-



hab€n vi€16 Jug€ndliche, ab.r
auch ält6ß Leule. und uru.r
Lehrei Nalljnich qab 6s alch
L6ut\., dia n.gaüv @agi€n€n.

sa, ltu hebr die PeniM .Idh
6tadt p t Ä s i d e.te n ab ge gebe n.

RomanW.: Er sagte. er wo 16 dle
Sa.h€ €mst nehmen, allerdings
müssi€n wf Geduld hab6n. Ab6r
er sei dal!( der Jugend eine
HarhiD 2ur v6rtÜgunq 2u ster.
16. Er 6knd, dN wn oiq€@
A.slr..!unqen unlernehmen,
Wn haben be.eils mil Spönle-
schäft 6n Konrard a0lqenomm6n,

so: E5 i,t ja schon dat üi e
voßtos. tu. eire Halldpo- Wo
@fio ei@ solctß stel@?
Senn: Oq llar b6le On i§ der
se6p atz: Er ist zenlrat, es hat
senug PlaE, und 6s wnd nie-
mand g@löd. Oas hab6n vle e
Untezoichn.nde der Pelil on ge-

Evontuoll käme auch b6ih
s.tlulhlG Eidmaft €in Plats in
FBg6. A116 andere 0äre nem-
li.h ab9€l6g€n. Da wrirdon we-
n sd Juo6ndli*e hinoehen.

Di€ S.hw6iz slecld seit dem An.
lang d€r 90er Jahr€ n 6in6r -
wEilgohdnd selbsh/erschuld€ton
Kds. Nur gemeinsam kö^nen

wn di6s Situalid übetuindo..
Ooch &r Trend rädr h6ul6 !€-
6d6 uhgdkehnr wähßnd .ini-
§e wonig€ von hohen Akl6n-
oewinn€n pronlreren, w€rden
weilarhin tAglich Arbeitspläize
w€§ßtlon.li§i€n und Albeilsbe.
dinguno€n veEchlechterr. Nln
till di6 hano Bedte in B6m auch
n@h die Aödld@n zLr Kas$
b tl.n: Der d.ingliche Bund6s-
beschl!ss übErdie Finan2i6rung

sd Was kast t.in Hanpipe?
Boman F.: F& Hobbyzwecke
oenüot €ino l0r rund 15 bis
20 000 Frank€n i.klusiv€ Tßns'
pon o.d Montago. Prcljianlaga
si.d vbl leu6. und gl.$er, eire
sol.he bduchl es in Wädiab6r

Sa: Wet tu)de di. llalfpka be-

Sevedn: Fäsl ala Jugendichen
haben lnlin6-Skales oder ein

06 isl heutzulage sehr populär,
und das wird so bleiben. Oie
Ha lpip6 würd6lüreinen gross€n

EqAnhnq Seplember isl eine
Beqehung möqlicher SlandoF
16 md den Juge.llichen und

EPq B6issl si.h di. FoP um
des Palonat der Hallpipe? Oie
Wah en a$en grü$en,,.

I'lElN tun Eun lesbeschlß, Abet .lle Aüelt,lo6@veßicherung

Arbeitslose auf das Existenzminimum drücken?

t

der Aöealsl6.nv€ßichetung,
der am 24. seplember zurab
stimnung kommt, siehl w€itorc

Kütungen bei d6n t6islonoe.
d.r Aöeirslosqnv6rsicherung
vor, Gespan wnd mil di6.€r un'

,.

t
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Teil der ca. 14- bis l6.lährig€n

60] Skat un l blad scheint
ein le detJu@n tulq2u.aii
Wthone", das lht,i" E@t En- -
gagfiqt h€lolmt w.t Lt!

*

SO $h.i", * s"p,".b, ße $r,



so2ialen lra$nahme so gul wi6
nichl§: di6 Ko§en wedsn ei.-
lach den Gemoindon und Für
sorg.di6nsr6n w6il.r969eb6n,
die *hon h€ol. unid der linan-
zieli6. Lisr dor Knse .lden. Be-
vor unser F.anzminister s6in
Budget n[dem GoldderAbe ts-
losen sani6n. Eol d don G6d
holen,woeinBellEgand e Bun-
deslina.zen probl€ml06 v6r
schmedw6d6nka.n:beiden
&ißeno6winnl6m, b.im M ller
oder auch mil oi.er beseen An-
bqepolilik der Nalionalbank. Wn
m0ssen diesas Milliarden-
porenliäl äuss.höplon, b4or wir
die Sctiträdsten un*..r G6€,r-
schaft noch §alk€r bel.sl€n. Ar
beils oslgk€ I geht uns alle an, sle

't kanntede(.)lon u.s rr6re.. wir
habendeshalb6in g.moinsam€s
lnteress6, zum 6iänd g€nAbbau
der Leistungon n dfi Aöoilslo
senversicherung am 26. sep-
Ember NEIN ru sagEn.

müse. dio Kanlonatbanken nsu
de, Aul6ichl d.r Eldg€nössi-
ehen B.nk6nkommi$ion unter-

Au.h .br liolgl€ilende Slruklur
wand6l im schw.l20rischen
Bankengewe6e €no.d.n €ine
gonere e Üb.lplolunq dor rechr-
I chenGrundlagen. Oerdurchdi6
D€r6suri6rung v€ßchärfte wet-
bewerb hal das Uml€ld lür di6
Bskdienst€istunggnlu.damen

oas nun vorliooende Geselz
ve,glö6son d€n unl€.nehden
s.rE. Spi6l6om dor Katonal-
bank und veEichl€l aul nichl
mehr 2eilOßmäs$ Beslimmun-
qen, damlt die ZKB auch unl€r
den neu6n winschaltlich€n ge

dingungen geq€nüb, der Kon-
kuire.2 6 og16.h besrehen

Die MehrhBil d6s Kanloneates
srimmle d6fi nou€n Ge§€E nber
die Kanlo.al&nke. zu, wei sie
s6o.n oin6schßnkenlos€ ube-
Blisierung 6intdt. Mil der Z<B
als öllen lch.ßchrllchs anstall
schürzen wir di. allraklivs
Staatsbanl rcr 6ind Übemanme
und erhall€n uns di. .inzige
Möglichk€il zu demokali*h€n
Eint uss.ahm€ aul d€m Banken-
sektoL Ein klarss JE 2!m ZKS
G6serz bedeut€t e n klaß6 N€in
zü noch sladBren Monopolisie
runq, Globals eru.! und Enl-
l@mdunO d6r Schwsize. aanken
rcm heifrisch.n Markl. Das Ja
isl ein B€(6ntr s zu dm Sedürf-
nisseo d€r "kleinen" Bänk-
kundinn6n u.d -kundsn, die zu-
emmon di6 BasG tür dren er
lolgreichen wlnschalrsstandort

Einkaußzontßn s nd dd Renner
lnseßr z6il. Doch wss nülzen
sie uns, w.nn dabe ei.e schon
be6t6h€nd€ lniräsiruhur sine un
gesunde Konkurcnz 6rhä l? Zu-
den hält der känional. Bichs 5n
l.* dass d s S.B.hn das eigenl-
liche Fückgräl der Si€drunss
enlwicklung bi d€n &ll. oervcs
wdangt in $inEn n6kuen, die
Baubewillagongon lü, die dei
Z.rtr6n autuh.b... da sie mii
Bundes ünd(anlßrechl.ichl
@reinbar s6i€n. W€nn nöüg wird
das Bund6sg.nchlentscheiden.
Aut Beznksebene w.hns chdie
sP aul planun!6rechtlich€m
w6g m n€l§ 6inor VoLksiiit atLve,

die Einkaui§z6nlre. entlang der
Allobahnan&hlü§se im ßgionä-
len Richtplan ausschlie$en sol
Di€5ä ln t ative wuds am
26.6-1997eon dd Zür.her Pla-
nunsssrupp. zimmerberg als

Bekennlnis zum
Wirtschaftsstandon

\- Die gesorzlicho Gtundlage der
zürcher Kdbn.lb.nk lsr .lz-
nals vor achl Jahrcn €.ne!€n
rcden:am 4.6.r900§ud€ &s
teilrevidiene ZKB.G6*E in &r
Volksab6limnung angercm.n.
seirher ha!6 slch die qe*t i
chefl VorgEb€n und da5 win-
schaftl che Uml6ld stark veän

1995 trat d8 revldlEne Blndes-
qeselz üb6r die Banken und
Spa 6sen n krafl- & v6r ä.9t,
dass n6b6n d6m nlernen
hspekloal olne auss.lhalb der
Bänk 6r€h6nd6 F€visionsstelle
mil der Prolüng dor Jahres-
echnung b6l aür si.d. zudem

SP-Fest
zut Etörlnung det
Gefieinalewahlen 98

GatähknsldlbUaLsioüingq

Ufu'fufulbfug.unfu

tßtton st .n o ßtDi iß

oi*tt.btu"@n .r et Mb-
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Vorslösse gegen
Neubüel-Shopping-
Centers



w rd geaunl, dass an der näch
sle. Gemeindealssilzlng von
bürge ichd Seil6 ein Vo6loss
eioloen wede ioreiie Fitiess-
gebühr, weche die Bahnhol-
lreppenbonulzor zu enlr chl€n
häter. Einewi lich kealive L6
sunq, damil endlich die Fuss
gängen@ppon üb€r de zugets
und Seest€sse realisien weden
könn€n ! Die Aulos kön n en dann
last ohne Bremsen durch
Wädenswil 6l€n - di€ Umw6lt

Und überhaupt: Das Bahf
Paßonal hi lt immergerne über
die Gieise wenn man.l. N.r
ven hal danach zu lagen, oder
ein Megaphon-, lalls man aul
dem lvitte peron ausgestegen

kn otsu

Volksabstimmung vom
28. September 1997

ssP

SO *h.,s,* s+b"e.ße sd"a

Stägeli uf,
Stägeli ab,
iuhe!
Fasl wären s e unteßtulzl aor
den, Anlang Ju i, aber dann hal
mit dem Stich€nt66heid des
GomeindeGlspräsldenren und
Stadtralskandidaran doch d e
Venunft qesiegr oie Rampon an
den Bahnhölen Wäden6wil und
A! sollon nun nichl gebaltwer
den. Dies ist 6in weiser En1-
schoid derHäIft e des Gemeinde'
äls zuqun§t€n der volksoesund
heit der Wädenswier Bahn-

PS: \lele dervehÜnllqen, volks
nahen Polllikeri.nen ste len s ch
m Frühjahr 1996 zur wieder
Mhi. Gedenken w r ihrerl

Beakca Ma@M, Haßha sclrnd

"JuS6nd ohne DroSef" NEIN

Budesbeschlu$ Atbeils
losenveßicherung NEIN

Unbrnchtsgesets JA

Vo kschulgeserz JA

zKB-Gesetz JA

Planunq6- ufd Baugesetz JA

FeleNehlgesetz JA

Konk!ßgeselz JA

@

Sollte einfrat talsächtich k6in/€
SBBIe/in zur Vodügunq slehen,
känn man €sja immer noch nil
einem FDP-Gemeif deEl veßu-

Nein, Wäd€..w I ist mt diesem
muligen Anlirampenentsch€id
nichl dckständig w 6 bös6 Zun-
!e. behaupton. wäde nswil he bl
sich m t seirer äusseßl kosl€n-
qünstigen Lbsuns als euchlen-
des B€ispie von den anderen
Gemeinden äm linken Zür ch-
seeuierab (vom @chten sanz zu

D6nn wo gibt es sgsürdeEs,
als Treppensieigen mit Kinder
wasen, Gehsröcke., veros odar
Bollslühlen? Da6 hält fit und
s6nkt damil die Gssundheil6-
koslen. Zudem loden es kleine
Hilleleistrngen heaus, welche,
wie der sladlBr chrig leslsr6l[,

"positive soziäl€ B€dhrungs
Punke in denAlltag bnnOen".Es
gibl wi*lich wi.htgo6 a s Fam-
pen. oies6 sind ein Felikl aüs
d6n unseligen Zelten, äb man
noch he!.hlerisch Rücksicht
nahm aul Behinderte, Pon§ionä-
nnef odäl qar Müner und vä-

ler mil ZwillingskindeMagen.
Tempi pä6§alil H6ute ist lr€ia
Fahn iür gestresst€ Business-
leule al, gur aulgebauten Land,

o

Abor mil dem Verzrchl ist €s
scheinbar noch nichl getan Es


